
 

 

 

 

 

Stuttgart, den 08.11.2020 
 

Antrag 

Würdigung Schwarzer Persönlichkeiten: Benennung  

des sog. Lerchenplätzles nach dem Schwarzen Philosophen Anton Wilhelm Amo 

und 

des sog. Gutenbergplätzles nach der afro-deutschen Pädagogin und Dichterin May 

Ayim 

 

Begründung: 

Es gibt in Stuttgart sehr viele Plätze und Straßen, die nach Geistes- oder militärischen 

Größen benannt wurden, die männlich und weiß waren. Sowohl Frauen als auch BIPOC 

Personen sind hier extrem unterrepräsentiert.  
 

Im Artikel in der Stuttgarter Zeitung am 9. Juli 2020 schlägt Frau Dr. Monika Firla 

(Geschichtswerkstatt Afritüde) vor, einen Platz im Stuttgarter Westen nach dem 

Schwarzen Philosophen Anton Wilhelm Amo (1703-1759) zu benennen. 
 

Ein angemessener Platz wäre anstatt des vorgeschlagenen Kreisels das sog. 

Lerchenplätzle. Dieser Platz im Quartier von Hölderlinplatz, Ludwig-Pfau-, Schwab- und 

Hegelstraße bietet einen guten Ort, um an diesen Philosophen zu erinnern. 
 

Um auch Platz für die Repräsentation einer modernen schwarzen Persönlichkeit zu 

schaffen, schlagen wir das sog. Gutenbergplätzle an der Kreuzung Gutenberg-/Vogelsang-

/Hasenbergstraße vor. Dieser Platz soll nach der afro-deutschen Pädagogin und Dichterin 

May Ayim benannt werden, die auch Mitgründerin der Initiative Schwarze Menschen in 

Deutschland war. 
 

Da beide Plätze stark von Fußgänger:innen frequentiert werden, kann die Benennung 

nach A.W. Amo sowie M. Ayim durch eine Tafel gut erklärt werden. 
 

Die Benennung dieser beiden Plätze ist nicht nur eine Würdigung der beiden 

Persönlichkeiten, sondern auch ein Zeichen von Solidarität und Anti-Rassismus - auch 

wenn ein direkter Bezug Amos und Ayims zu Stuttgart nicht gegeben ist. Dies ist jedoch 

bei vielen anderen Namensvätern und -müttern von Straßen oder Plätzen ebenso nicht 

der Fall. 
 

Vorteil der beiden vorgeschlagenen Plätze ist, dass  

 die Anbringung einer Gedenktafel möglich ist, 

 keine Änderung eines Straßennamens mit postalischen Adressen erforderlich ist, 

 der beliebte Platz eine zusätzliche Bedeutung zu der Aufenthaltsqualität erhält. 



Wir beantragen: 

Das sog. Lerchenplätzle soll zukünftig den Namen Anton-Wilhelm-Amo-Platz tragen und 

so an diesen Philosophen erinnern. Eine Gedenktafel soll an dem öffentlichen Gebäude 

des Arbeitsgerichts oder in dessen Nähe angebracht werden. 

 

Das sog. Gutenbergplätzle soll zukünftig den Namen May-Ayim-Platz tragen und so an 

diese Dichterin und Aktivistin erinnern. Eine Gedenktafel soll über das Wirken May Ayims 

Auskunft geben und informieren. 
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